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DER BUKDESMINISTER 
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An die 
Parlamentsdirektion 

Parlament 
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1!l0'1/A8 

1978 -07- 24 
zu 18981J 

. Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr.1898/J-NR/78, 

betreffend Koordination der medizinischen Forschung, die 

die Abgeordneten Dr. BUSEK und Genossen am· 24.5.1978 an 

mich richteten, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

ad 1) bis 4): 

Das Bundesministeriengesetz, BGBl.Nr.389/73 enthält in 

Teil 2 der Anlage zu § 2, N, Z.1 die Zuständigkeit des 

Bundesministeriums für Wissenschaft: und Forschung zur 

"Koordinierung der Forschungsvorhaben des Bundes zur Wahrung 

der allen Verwaltungszweigen gemeinsamen Interessen auf diesem 

Gebiet sowie die Koordination der Planung des Einsatzes von 

Bundesmitteln zum Zwecke der Forschung". 

Die in der gegenständlichen parlamentarischen Anfrage 

enthaltenen Sachverhalte sind keine Angelegenheit der Bundes­

verwaltung und fallen daher nicht unter die Koordinierungs­

aufgabe des Bundesministeriums für Wissenschaft und Forschung. 

Ergänzend sei hinzugefügt, daß im Interesse einer optimalen 

Förderung von Wissenschaft und Forschung angesichts der 

bundesstaatlichen Struktur österreichs sehr zu begrüßen ist, 

wenn von den Bundesländern im Rahmen ihres Kompetenz- und 

Vollziehungsbereiches Leistungen für die Förderung von 

Wissenschaft und Forschung erbracht werden. 
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- 2 -

Der Bürgermeister der Stadt Wien hat· mich von der beabsichtigten 

Förderung des "medizinisch-wissenschaftlichen Fonds des 

Bürgermeisters der Bundeshauptstadt Wien" in Kenntnis gesetzt. 

Dieser Fonds stellt zweifellos eine begrüßenswerte Ergänzung 

der Forschungsförderung des Bundes in Wien dar und könnte 

sohin auch Beispielscharakter für andere Länder und Städte 

haben. Hinzuzufügen ist noch,daß aieser Fonds wie alle 

.übrigen Forschungsförderungseinrichtungen des Landes Wien 

im interminister ie.llen For schung skoordina tionskomi tee 

vertreten sind; es ist damit organisatorisch die Koordination. 

siche~gestellt. 
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